
Wie der 
 Auftritt im Web 

gelingt 
Ein eigener Internetauftritt sollte für Tischler 

und Schreiner heutzutage so selbst -

verständlich sein wie die Visitenkarte.  

Trotzdem gibt es immer noch viele Betriebe 

 ohne oder mit nur unzureichender Online-

Präsenz. Rene Weik gibt Tipps für eine 

 erfolgreiche Schreiner-Homepage. 
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Schreiner Schreiner 
im Netzim Netz  
Internet und Social Media gehören 

nicht erst seit gestern zur modernen 

Welt. Dennoch es gibt immer noch 

 viele Schreiner und Tischler, die keine 

oder nur eine veraltete Homepage 

 haben. Dagegen sind andere schon in 

der Kür, in den sozialen Netzwerken 

unterwegs. Dabei können Pflicht und 

Kür nicht von einander getrennt 

 werden: Digitales Netzwerken funktio-

niert nicht ohne eigenen Web-Auftritt 

und das Thema Social Media gewinnt 

rapide an Bedeutung und Komplexität. 

Lesen Sie, wie Ihnen mit ein paar 

grundlegenden Tipps der Auftritt im 

Netz gelingt (S. 156), oder wie Ihre 

Kollegen mit Facebook und Co. ihren 

Kundenkreis vergößern (S. 160). 
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sollten nicht außer Acht gelassen wer-
den: Dass z. B. das Logo mit der Start-
seite verlinkt ist und der Besucher mit 
einem Klick darauf dorthin gelangt. 
Der Besucher ist z. B. auch gewohnt, 
dass der Menüpunkt der aktuellen 
 Seite mit einem bestimmten Effekt 
oder einer anderen Farbe als aktiv 
markiert und hervorgehoben ist. Für 
die Orientierung ist dies unerlässlich! 

Zur Benutzerfreundlichkeit gehört 
auch das Thema Lesbarkeit. Hier sollte 
eine ausreichend große Schriftgröße 
mit deutlichem Kontrast benutzt wer-
den. Generell gilt, dass dunkle Schrift 
auf hellem Hintergrund angenehmer zu 
lesen ist als umgekehrt. 

Auf den Inhalt kommt es an 

Der Inhalt ist das wichtigste Element 
 einer Homepage. Dies betrifft nicht nur 
die Auffindbarkeit in Suchmaschinen, 
denn Suchmaschinen sind bestrebt be-
sonders inhaltsstarke Seiten zu fördern. 
Der Inhalt entscheidet maßgeblich da-
rüber, ob es die Webseite schafft, nötige 
Informationen zu liefern, Vertrauen zu 
wecken und Kaufsignale zu senden. 

Beim Erstellen der Inhalte spielt 
 daher die Zielgruppe ein wichtige Rolle: 
Soll die Homepage z. B. Privatkunden 
 ansprechen, müssen die Inhalte emotio-
naler sein als z. B. eher technische Inhal-
te für Architekten und Planer. 

gestaltete Homepage diese Empfehlun-
gen positiv verstärken. Denn Schreiner 
mit einer Homepage haben die Möglich-
keit, sich professionell zu präsentieren 
und sich und ihre Leistungen möglichen 
Neukunden vorzustellen. Das Thema 
Vertrauen spielt dabei eine besonders 
große Rolle: Gerade im Handwerk ist es 
unerlässlich, Referenzen zu zeigen und 
damit die eigene Leistungsfähigkeit zu 
demonstrieren. Ein Schreiner mit Home-
page hat daher enorme Wettbewerbs-
vorteile gegenüber der Konkurrenz ohne 
Internetauftritt. 

Spielregeln für Webseiten 

Doch was gilt es beim Auftritt im Netz 
zu beachten? Was ist wichtig? Was 
bringt Umsatz? Ganz gleich ob es sich 
um die Erstellung einer neuen oder die 
Optimierung einer bestehenden Home-
page handelt, der perfekte Online-
 Auftritt ist benutzerfreundlich, liefert 
informative Inhalte, sieht modern aus 
und wird in Suchmaschinen leicht 
 gefunden. Es geht also um die The-
men Benutzerfreundlichkeit (Usabili-
ty), um den Inhalt (Content), um das 
 Design einer Homepage, um  deren 
Funktionalitäten und um die Auffind-
barkeit in Suchmaschinen wie z. B. 
Google. 

Benutzerfreundlichkeit zählt 

Die Benutzerfreundlichkeit (Usability) 
beschreibt, ob eine Homepage leicht zu 
bedienen ist. Ob sich der Besucher zu-
rechtfindet und ob er sich wohlfühlt. 
Die Benutzerfreundlichkeit ist eng ver-
zahnt mit dem Design einer Homepage. 

Die Webseite sollte übersichtlich 
und klar unterteilt sein: Inhalte (Texte 
und Bilder) sollten sich z. B. deutlich 
von der Navigation (dem Menü) und 
dem Kopfbereich mit dem Firmenna-
men und Logo abgrenzen. 

Es empfiehlt sich, ähnliche Seiten in 
den verschiedenen Menüpunkten zu 
gruppieren und sie so zu benennen, wie 
es die Internetnutzer gewohnt sind: 
Home/Start, Produkte, Leistungen, 
 Referenzen, Anfahrt, Kontakte. Dabei 
gilt: Je vertrauter die Begriffe für die 
Webseiten-Besucher klingen, desto grö-
ßer ist die Benutzerfreundlichkeit. 
Auch die Gewohnheiten der Besucher 

Ein gelungener Internetauftritt für Tischler 
und Schreiner ist kein Hexenwerk, wenn 
einige Grundlagen beachtet werden 

D
as Internet ist – verglichen mit 
anderen Werbeformen – relativ 
neu. Lange Zeit war es Schrei-

nereien möglich, dieser Herausforde-
rung aus dem Weg zu gehen. Mittlerwei-
le  jedoch ist ein eigener Internetauftritt 
für jeden Tischler- und Schreinerbe-
trieb unverzichtbar. Denn die Recher-
che der meisten Auftraggeber beginnt 
im Internet: Es werden Produkte gegoo-
gelt, Hersteller miteinander verglichen 
und Handwerker in der Nähe gesucht. 
Wer bei dieser Suche nicht gefunden 
wird, erhält zumindest von diesen Inte-
ressenten keine Anfrage und verliert 
potenzielle Neukunden. 

Neukunden im Fokus 

Denn die Homepage dient weniger dem 
Kontakt mit Stammkunden als der Neu-
kundengewinnung. Sie erleichtert die 
Kontaktaufnahme und bringt mit einer 
guten Platzierung bei Google echte Neu-
kunden, die sonst nicht auf Sie aufmerk-
sam geworden wären. Und auch wenn 
Sie von Mundpropaganda und Empfeh-
lungen leben, kann eine professionell 
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Grundlagentipps für die Homepage 

·Die Homepage sollte übersichtlich sein mit 

einer klaren Unterteilung 

·Gruppieren Sie ähnliche Seiten 

·Verwenden Sie gewohnte Menüpunkte: 

Home/Start, Produkte, Leistungen, 

 Referenzen, Anfahrt, Kontakt 

·Achten Sie auf die Lesbarkeit: Wählen Sie 

eine gut lesbare Schriftgröße mit hohem 

Kontrast (dunkle Schrift, heller Hintergrund) 

·Zeigen Sie Referenzen anhand guter Bilder 

·Pflegen Sie die Inhalte Ihrer  

Webseite regelmäßig: Aktuelles muss auch 

aktuell sein 

·Vermeiden Sie zu viele und grelle Farben 

·Lassen Sie Ihre Homepage für  

Suchmaschinen optimieren 

·Beachten Sie Urheberrecht, Datenschutz-

bestimmungen und weitere rechtliche  

Vorgaben

Auf einen Blick 

Topthema Schreiner im Netz



Publikum ansprechen – doch niemals auf 
Kosten der Seriosität. Beliebte Design -
elemente wie Farbverläufe, Bilder im 
Hintergrund oder Schatteneffekte sollten 
dezent verwendet werden. Denn auch 
hier gilt: Die Dosierung entscheidet 
 zwischen seriös und unprofessionell. 
Auch zu viele Schriftarten und Schrift-
größen sollten eher vermieden werden. 

Funktionalitäten und ... 

Selbstverständlich sollte die Homepage 
auch mit den grundlegendsten Funktio-
nalitäten ausgestattet sein: z. B. ein 
Kontaktformular und je nach Betrieb 
 vielleicht noch ein zusätzliches Kunden-
dienstformular. Außerdem sollte auf der 
Webseite eine Anfahrtskarte integriert 
sein (kostenlos von Google-Maps), 
 sodass die Kunden leicht zur Schreinerei 
und den Ausstellungsräumen finden. 

Ein Newsbereich ist immer gut dafür 
geeignet, ein wenig Leben auf die Web-
site zu bringen. Hier können Schreiner 
und Tischler mithilfe von aktuellen Bau-
stellenberichten, mit Referenzen, mit 
Produktneuheiten und z. B. Weihnachts-
grüßen, einen Einblick in ihren 
 Geschäftsalltag geben und zeigen, dass 
die Seite aktuell ist. 

... die Sache mit der Pflege 

Sie können außerdem auf Messen 
oder einen Tag der offenen Tür hin-
weisen oder nach neuen Mitarbeitern 
suchen. Doch Achtung: Der Menü-
punkt „Aktuelles“ sollte auch immer 
Aktuelles  enthalten und regelmäßig – 
mindestens alle acht  Wochen –  gepflegt 

Mobiler Trend: Internetseiten sollten im Idealfall auch für Smartphones und Tablets optimiert sein 

Besonders wichtig für die Homepage 
von Schreinern und Tischlern sind Refe-
renzen: Denn erfolgreich abgeschlosse-
ne Projekte generieren als Referenzen 
wieder neue Aufträge. Fotos der schöns-
ten Objekte, Möbel stücke und Projekte 
geben einen ersten Eindruck des hand-
werklichen Könnens. 

Guter Inhalt muss dabei nicht 
zwangsläufig teuer sein. Schreiner und 
Tischler können z. B. auf die Inhalte 
 ihrer Lieferanten zurückgreifen. In der 
Industrie sind ausreichend viele und vor 
allem professionelle Produktbeschrei-
bungen und -fotos vorhanden. Eine 
 weitere Alternative für Bildmaterial sind 
die unzähligen Bildagenturen, bei denen 
für wenige Euro Bilder zu nahezu jedem 
Thema erhältlich sind. 

Urheberrechte beachten 

Doch Vorsicht: Hier ist das Urheber-
recht zu beachten. Texte und Bilder 
dürfen nur mit Genehmigung verwen-
det werden! Unter keinen Umständen 
sollten fremde Texte oder Bilder aus 
dem Internet kopiert werden, um sie 
auf der eigenen Online-Präsenz einzu-
fügen. Hier drohen Abmahnungen und 
hohe Geldstrafen der eigentlichen 
Rechte inhaber. 

Gutes Design punktet 

Gutes Homepage-Design berücksichtigt 
die Zielgruppe und die Unternehmens-
biografie: Traditionsbetriebe sollten auf 
zu viele grelle und bunte Farben ver-
zichten, junge Unternehmen können 
mit frischen Farben auch ein jüngeres 

Rene Weik ist als Webdesigner auf die 

Baubranche spezialisiert. Er bietet Hand-

werkern und Architekten alle Leistungen 

rund um die Erstellung von Internetseiten. 

Zu seinen Kunden gehören hauptsächlich 

Fensterbauer und Schreiner. Zudem 

 bietet er eine individuelle und kostenlose 

Prüfung von Internetauftritten an. 

www.reneweik.de 

www.homepagecheck-fuer-handwerker.de

Über den Autor 
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werden. Nichts wirkt unprofessioneller 
als eine veraltete  Seite mit vergilbten 
Fotos und dem Hinweis: »Letzte 
 Änderung: 16.04.2004«. 

Bei der Erstellung oder Überarbei-
tung einer Homepage, sollte unbedingt 
mit dem Webdesigner vereinbart 
 werden, dass die Seite bestmöglich für 
Suchmaschinen optimiert werden soll. 
Das Ziel sollte sein, nach Eingabe der 
für diese Schreinerei relevanten Such -
begriffe (z. B. Schreinerei, Küchen, 
Türen, Möbel usw.), in Kombination 
mit dem Firmenort in den Suchergeb-
nissen der Suchmaschinen möglichst 
weit oben zu stehen. Hüten Sie sich 
vor unseriösen Anbietern, die für 
 einen festen Geldbetrag den ersten 
Platz in Google garantieren! 

Die Suchmaschinenplatzierung 

Eine Möglichkeit die Auffindbarkeit z. B. 
in Google zu erhöhen, sind Google-
 AdWords-Kampagnen: Im Anzeigenteil 
dieser Suchmaschine (meistens die 
 ersten drei Treffer sowie die Anzeigen-
spalte rechts) kann eine Anzeige mit 
 einem Link zur Homepage veröffentlicht 
werden. Abgerechnet wird pro Klick auf 
diese Anzeige. Der Preis variiert dabei je 
nach Relevanz des Suchbegriffs für die 
beworbene Seite. 

Rechtliches  

Webdesigner können bei der Erstellung 
einer Homepage keinen Anwalt ersetzen 
und dürfen keine Rechtsberatung geben. 
Aber auch für den Onlineauftritt gibt es 
Gesetze und Bestimmungen, die regeln, 
wie das Impressum und die Daten-
schutzbestimmungen einer Homepage 
auszusehen haben. Ein Telefonat mit 
dem Anwalt erspart viel Ärger. 

Rene Weik 

Topthema Schreiner im Netz


